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Protokollführung: Herr Haupt / as 

 

Betreff: 
 

 

Fonds emissionsfreies Fahren 
 

Beratungsunterlage ist die Mitteilungsvorlage des Herrn Oberbürgermeisters vom 
16.06.2023, GRDrs 681/2023. Sie ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokoll-
exemplar für die Hauptaktei beigefügt.  
 
 
StR Peterhoff (90/GRÜNE) betont, der städtische Fuhrpark werde Stück für Stück auf 
emissionsfreie Antriebe umgestellt. In der Vorlage 681/2023 werde hierzu ausgeführt, 
bei den Pkw bestehe eine neunjährige Nutzungsdauer, nach denen sie sukzessive um-
gestellt worden seien. Vor acht Jahren sei das Programm eingeführt worden. Derzeit 
beständen ebenso viele emissionsfreie wie mit Verbrennermotoren betriebene Fahr-
zeuge. Die vorgesehene Erhöhung des Budgets des Fonds auf jährlich 500.000 EUR 
sei nicht ausreichend. Vielmehr sollten der aktuelle Stand der Umstellung und die weite-
re Umsetzung dargelegt werden. Dies sei für die Doppelhaushaltsberatungen relevant, 
da dadurch beurteilt werden könne, ob die Mittel ausreichend seien. Seine Fraktion ha-
be im vergangenen Jahr beantragt, dass die anderen Fahrzeuge wie Lkw in das Pro-
gramm aufgenommen werden müssten, wodurch die Kosten eher steigen würden. In 
der Vorlage sei aufgeführt, die Dienstanweisung des Oberbürgermeisters werde geän-
dert und das Verfahren präzisiert. Er äußert die Bitte, dieses Vorgehen rasch zu vollzie-
hen.  
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Die emissionsfreien Dienstfahrzeuge der Bürgermeister*innen und Amtsleiter*innen so-
wie die Dienst-Pedelecs und Lastenfahrräder würden im Innenhof des Rathauses ge-
parkt, ergänzt StR Pantisano (Die FrAKTION LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei). 
Dabei reichten die Parkplätze für die E-Fahrräder der Beschäftigten im Rathaus nicht 
annährend aus und es stelle sich die Frage des sicheren Abstellens der Fahrräder. Mit 
der finanziellen Erhöhung des Fonds müsse ebenso eine Erhöhung der Parkmöglichkei-
ten an den Dienststellen der Beschäftigten einhergehen.  
 
Herr Körner (S/OB) betont, zu den Haushaltsberatungen werde die Verwaltung zusätzli-
che Informationen zum aktuellen und zukünftigen Stand der Förderung sowie zum As-
pekt der Stellplätze liefern.  
 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen geäußert werden, stellt BM Pätzold Kenntnisnahme 
der Vorlage fest.  
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Haupt / as 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. OB/82 
 zur Weiterbehandlung 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
  SSB 
  VVS 
 2. S/OB 
  S/OB-Mobil 

  Stabsstelle Klimaschutz 
 3. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 4. Referat SWU 
  Amt für Umweltschutz 
 5. Amt für Revision 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 5. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 6. FDP-Fraktion 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
 9. StRin Yüksel (Einzelstadträtin) 

 
kursiv = kein Papierversand 

 
 
 


